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W
eih

n
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W
eih

n
ach

ts-F
eu

er ...

In unserer grossen F
euerschale

entzünden S
ie bei beginnender

D
unkelheit gem

einsam
 m

it
Freunden und Fam

ilie ein Lager-
feuer – outdoor w

ie es so schön
N

eudeutsch heiß
t. G

erne stellen
w

ir dafür unser G
rundstück und

das H
olz zur V

erfügung. B
is zu 20

G
äste je A

bend sind w
illkom

m
en.

F
ür E

ssen und Trinken sorgen w
ir

nach Ihren W
ünschen: V

om
 G

rill-
w

ürstchen bis zum
 „edlen“ F

lam
m

-
lachs, vom

 selbstgebackenen B
rot

aus unserem
 H

olzbackofen m
it

S
alzbutter oder S

chm
alz bis zum

B
ratapfel oder S

tockbrot – nicht
nur für Ihre K

inder. U
nd w

enn Ih-
nen all das nicht zusagt: B

ringen
S

ie ihr C
atering m

it und zahlen uns
einen angem

essenen A
bstand.

F
ür Ihre K

inder m
achen w

ir unsere
K

erzenw
erkstatt auf. D

ort können
sie selber W

eihnachtskerzen gie-
ß

en, W
eihnachtsm

änner anm
alen

oder einfach nur zugucken.

D
ie D

auer Ihres W
eihnachts-

F
euers bestim

m
en S

ie. N
ach

22.00 U
hr können S

ie gerne noch
bei der langsam

 verlöschende G
lut

Ihren G
edanken nachhängen.

W
as w

ir
Ihnen anb

ieten

W
eih

n
ach

ts-F
eier –

JH
B

’s K
erzen

w
erkstatt ...

K
erzen giessen ist im

 B
ergischen

ein traditionelles H
andw

erk. JH
B

's-
K

erzenw
erkstatt hat hundertjährige

W
urzeln in der Fam

ilie.

D
ie F

orm
en nehm

en in der U
m

-
gebung gefundene V

orlagen auf:
D

om
kerze, F

ünfstab, B
ienenkorb,

aber auch E
i, K

iefernzapfen,
Tannenbaum

 oder R
ohrkolben.

A
lle K

erzen sind von H
and

gegossen und durchgefärbt; 
bei den glatten F

orm
en w

ird die
O

berfläche durch Tauchen in die
heiß

e G
rundm

asse veredelt.

D
ie B

renndauer und das B
renn-

verhalten sind abhängig von F
orm

,
G

ew
icht, Farbintensität und ein-

gesetzter D
ochtstärke.

In unserer W
erkstatt können bei

W
eihnachtsfeiern K

inder K
erzen

selber giessen – in unseren alten
F

orm
en und unter A

nleitung und
A

ufsicht – als kleine G
eschenke

für E
ltern, O

m
a und O

pa ...
B

erechnet w
ird die K

erze nach
unserer P

reisliste.

N
atürlich können sich auch

E
rw

achsene im
 K

erzengiessen
ausprobieren.

W
as w

ir
Ihnen anb

ieten
Form

en
und

 P
reise

B
aum

kerzen
12 Stück

 6,00 �

B
äum

chen, stehend
1,60 �

4 Stück
 6,00 �

K
iefernzapfen

1,10 �
4 Stück

 3,30 �

D
om

kerze, lang
3,00 �

D
om

kerze, m
ittel

2,50 �
D

om
kerze, kurz

1,75 �
D

om
kerze, klein

1,50 �

Rohrkolbenkerze
3,00 �

Pagodenkerze
3,00 �

B
ienenkorbkerze

3,00 �
Ringelkerze

3,00 �
Ringelkerze, klein

2,50 �

Fünfstab, groß
13,00 �

Fünfstab, klein
10,50 �

Sternkerze
13,00 �

A
ntik

37,50 �

Stand 12.2018



Feuer - ein
S

innb
ild

 d
es Lichts

D
as Feuer w

ird seit den A
nfängen

der M
enschheit als S

innbild des
Lichtes verehrt, als V

erkörperung
des ew

igen Lebens, als R
einheit, als

Feind der F
insternis und des B

ösen.

W
ohltätig ist des Feuers M

acht,
w

enn sie der M
ensch bezähm

t, bew
acht,

und w
as er bildet, w

as er schafft,
das dankt er dieser H

im
m

elskraft,
doch furchtbar w

ird die H
im

m
elskraft,

w
enn sie der F

essel sich entrafft,
einhertritt auf der eignen S

pur
die freie Tochter der N

atur.

F
riedrich S

chiller
D

as Lied von der G
locke

In diesem
 S

inne w
urden in den alten

O
pfer- und G

ebets-Z
erem

onien
w

ohldurchdachte, helfende H
eil-

übungen gesehen; durch sie w
urden

schlum
m

ernde, bis dahin nicht ver-
fügbare K

räfte oder G
ottesm

ächte
w

irksam
, eilten den M

enschen ihre
„G

ötter“ zu H
ilfe.

D
iese von unserer Z

ivilisation
verschütteten U

rgedanken bestehen
dennoch fort – zum

 B
eispiel w

enn
w

ir „F
euer und F

lam
m

e“ für einen
M

enschen oder eine S
ache sind.

O
der in der olym

pischen F
lam

m
e ...

D
as Feuer

w
urd

e zivilisiert

H
eute ist das Feuer eingesperrt ...

in K
raftw

erken und H
eizungsanlagen,

den M
otoren unserer A

utos, den
C

eran- Feldern unserer K
üchen,

G
lühbirnen m

achen unsere N
acht

zum
 Tag ...

D
och F

euer ist m
ehr als W

ärm
e oder

E
nergie für unsere F

ortbew
egung.

F
euer ist Leben – eine kosm

ische
U

rkraft.

W
ir haben das F

euer zivilisiert und
darüber seine spirituelle K

raft fast
vergessen! D

ie Faszination des
F

euers – nach der griechischen
M

ythologie von P
rom

etheus aus
dem

 H
im

m
el gestohlen – ist geblie-

ben. D
am

it ist das Feuer die G
rund-

lage jeder K
ultur.

D
ie m

ythische K
raft des F

euers, die
allen K

ulturen und R
eligionen vor

unserer w
estlichen Z

ivilisation
selbst- verständlich w

ar, lebt in unse-
rem

 A
lltag noch fort im

 „ew
igen

Licht“ der K
irchen - in gew

eihten
K

erzen, im
 W

eihrauch oder den
G

rablichtern zu A
llerheiligen. O

ster-
oder S

onnenw
endfeuer - oft m

it dem
„M

akel“ des heidnischen U
rsprungs

oder der „D
eutschtüm

elei“ belegt -
zeugen im

 ländlichen R
aum

 von die-
ser U

rkraft des F
euers.

S
o läuft ein

Feuer-A
b

end
 ab

D
ie Teilnehm

er kom
m

en gegen
A

bend auf unser A
nw

esen. H
andys

oder ähnliche K
om

m
unikations-

m
edien bleiben bitte ausgeschaltet.

S
ind alle G

äste angekom
m

en, kann
der Feuer-A

bend beginnen:

•
Lockeres A

ufw
ärm

gespräch der
Teilnehm

er bei einem
 G

las W
ein

oder S
aft ...

•
A

ufschichten des F
euers in der

F
euerschale ...

•
H

errichten des S
itz-K

reises um
den F

euerplatz ...
•

A
nzünden des F

euers bei B
eginn

der D
äm

m
erung ...

•
Im

biß
 m

it B
rot aus dem

 eigenen
H

olzbackofen, K
äse, W

ein, S
aft

oder W
asser ...

•
G

espräche in der G
ruppe, m

it den
V

eranstaltern oder im
 Z

w
eierge-

spräch ...
•

E
nde offen. D

as F
euer brennt

solange S
ie m

ögen ...

W
enn S

ie sich einm
al ausklinken

oder auf andere G
edanken kom

m
en

m
öchten setzen S

ie sich auf unsere
S

chaukel für E
rw

achsene ...

K
inder sind uns ebenso w

illkom
m

en.
D

ie finden F
euer ebenso aufregend.

U
nd w

enn ihnen langw
eilig w

erden
sollte: In unser K

erzenw
erkstatt ist

es im
m

er spannend ...

W
as S

ie
b

ei uns nicht find
en

W
ir sind von der U

rkraft des Feuers
überzeugt und w

ollen Ihnen die M
ög-

lichkeit geben, diese K
raft – w

ieder –
kennen zu lernen.

B
ei uns finden S

ie allerdings ...

•
keinen neuen K

ultus,
•

keine neue S
ekte,

•
keine „E

rsatz“-R
eligion,

•
keine „P

sycho“-G
ruppe,

•
keinen esoterischen Z

irkel ...

W
enn S

ie dies akzeptieren, sind S
ie

uns herzlich w
illkom

m
en.

U
nd

 w
as

kostet d
as?

A
ls G

rundpreis berechnen w
ir für

F
euer und G

eländenutzung 10,00 �
pro P

erson, für K
inder die H

älfte.

D
as C

atering berechnen w
ir nach

dem
, w

as S
ie w

ünschen. W
enn S

ie
kein C

atering haben m
öchten,

berechnen w
ir zusätzlich 7,50 �

A
bstand pro P

erson.


